
 

 

 

 

 

 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung 

 

Datum: 24. Februar 2017 

Ort:  Versammlungsraum der Sporthalle Ostpreußenstraße 

Beginn: 19.40 Uhr 

Ende:  21.45 Uhr 

Anwesend: 21 Mitglieder der Tennisabteilung Berthold Evers und Uwe Schäfer 

vom Vorstand des TVE Algermissen 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

Die Abteilungsleiterin Silke Beier begrüßt alle Anwesenden und dankt allen 

Vorstandsmitgliedern, Trainern und Helfern der vergangenen Saison. 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

Silke Beier berichtet kurz über die Aktionen der letzten Saison, so wurden das 

Schleifchenturnier, die Vereinsmeisterschaften und die Teilnahme am 

Weihnachtsdorf auch in 2016 erfolgreich durchgeführt. 

Giesela Weitzker berichtet über die Mitgliederzahlen. In 2016 gab es 19 

Austritte und 8 Eintritte, so dass die Tennissparte zur Zeit 148 Mitglieder hat. 

Auf Nachfrage nennt Frau Weitzker noch die Zahl von derzeit 30 Mitgliedern 

unter 15 Jahren. 

  



 

 

 

 

 

 

Der Sportwart Josef Baumann informiert über die Ergebnisse der 

Punktspielmannschaften 2016. Im Erwachsenenbereich ist der Aufstieg der 

Damen 50 in die Verbandsklasse und der Herren in die Bezirksklasse besonders 

zu erwähnen. 

In 2017 sind folgende Mannschaften gemeldet: 

Jugendbereich: 

- 1 männliche A-Jugend 

- 1 männliche B-Jugend 

- 1 weibliche B-Jugend 

Erwachsenenbereich: 

- Damen 40 I 

- Damen 40 II 

- Damen 40 III 

- Damen 50 

- Herren 

- Herren 40 I 

- Herren 40 II 

- Herren 40 III 

Die Änderungen in der Wettspielordnung für 2017 werden den 

Mannschaftsführern mitgeteilt. 

Wolfgang Weitzker verliest den vollständigen Kassenbericht 2016. 

  



 

 

 

 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

Die Kassenprüfer Michaela Platte und Jan Robina berichten über die erfolgte 

Kassenprüfung. Die Kasse war sehr übersichtlich und nachvollziehbar geführt. 

Michaela Platte stellt den Antrag den Kassenwart und den Vorstand zu entlasten. 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

Punkt 4 der Tagesordnung 

Zur Wahl steht der Abteilungsleiter/Abteilungsleiterin. Josef Baumann 

übernimmt die Wahlleitung.  

Jessika Robina schlägt ihren Sohn Jan Robina zur Wahl als Abteilungsleiter vor. 

Da Jan erst Ende März 18 Jahre alt wird, weisen Berthold Evers und Uwe 

Schäfer daraufhin, dass der Abteilungsleiter volljährig sein müsse. Es wird 

vorgeschlagen, dass sich Jan Robina um sich aktiv in die Vorstandsarbeit 

einzubringen, als Jugendwart einbringen könne. 

Silke Beier wird aus der Versammlung zur Wiederwahl vorgeschlagen und mit 

zwei Gegenstimmen im Amt bestätigt. 

Für den Posten des bislang unbesetzten Jugendwartes wird Jan Robina 

vorgeschlagen und von der Versammlung einstimmig gewählt. 

Ebenfalls ohne Gegenkandidaten wird Gisela Weitzker als Mitgliederwartin zur 

Wiederwahl vorgeschlagen und einstimmig gewählt.  

Durch den Wechsel von Jan Robina in den Vorstand und das Ausscheiden von 

Michaela Platte sind zwei neue Kassenprüfer zu wählen. Einstimmig werden 

Sonja Pahlke  für zwei Jahre und Monika Linkogel für ein Jahr von der 

Versammlung gewählt. Alle Kandidaten nehmen die Wahl an. 

  



 

 

 

 

 

 

Silke Beier weist die Versammlung darauf hin, dass Christina Witte im nächsten 

Jahr als stellvertretende Abteilungsleiterin nicht mehr zur Verfügung stehen 

wird und somit alle Mitglieder aufgerufen sind über eine Nachfolge 

nachzudenken. 

 

Punkt 5 der Tagesordnung 

Silke Beier stellt den fristgerecht eingegangenen Antrag Christan Pahlkes vor, 

die Preise für die vom Verein zur Verfügung gestellten Getränke an 

Punktspieltagen aufzurunden, um die Abrechnung zu vereinfachen. Die 

Versammlung beschließt einstimmig, dass die Preise auf volle 10 Cent Beträge 

aufzurunden sind. 

 

Punkt 6 der Tagesordnung 

Silke Beier erläutert, die vom Vorstand angestrebten Änderungen der 

Abteilungsordnung. Nach kurzer Diskussion werden die der Versammlung 

vorliegenden Änderungen einstimmig beschlossen. 

 

Punkt 7 der Tagesordnung 

1. Auch in 2017 ist keine Teilnahme an der vom NTV unterstützten 

Aktion „Deutschland spielt Tennis“ geplant. Als Gründe werden 

terminliche Schwierigkeiten, als auch der mangelnde Erfolg früherer 

Aktionen genannt. 

  



 

 

 

 

 

 

2. Die Versammlung diskutiert den Rahmen der anstehenden 40 Jahrfeier 

der Tennissparte. Die Mehrheit spricht sich für eine Party im 

Anschluss an das diesjährige Schleifchenturnier am Pfingstsonntag 

aus. Als Gäste zur Party sollen Gründungsmitglieder, ehemalige 

Mitglieder und der Hauptvorstand des TVE geladen werden. Es gibt 

bereits eine Liste interessierter Mitglieder, die zusammen mit dem 

Vorstand die Planung übernehmen wollen, sie werden zur nächsten 

Vorstandssitzung eingeladen. 

3. Silke Beier spricht die unzureichende Beteiligung der Mitglieder bei 

der Sauberhaltung des Clubhauses an. Es wird nach Diskussion 

beschlossen weiter an die Mitglieder zu appellieren, sich für den 

Putzdienst im Rahmen der Arbeitsstunden zu engagieren. Während des 

Punktspielbetriebes werden wieder die Mannschaften zum Reinigen 

des Clubhauses eingeteilt. 

4. Silke Beier weist die Mitglieder darauf hin, dass im Jahr 2019 das 125 

jährige TVE Jubiläum begangen wird und aus den Abteilungen Helfer 

gesucht werden. 

5. Als Termine für die Vereinsmeisterschaften werden festgelegt 

16./17.09. Mixedmeisterschaften, 29./30.07. Doppelmeisterschaften, 

24.09. Endspiele der Einzelmeisterschaften. Die Versammlung stimmt 

nach Diskussion und mit zwei Gegenstimmen dem Vorschlag zu, die 

Paarungen bei den Mixedmeisterschaften in diesem Jahr nach 

Spielstärke zu zuordnen. Vielleicht können so mehr Mitglieder für das 

Turnier gewonnen werden.  Somit soll mehr der Spaß- denn der 

Leistungsgedanke im Vordergrund stehen. 

  



 

 

 

 

 

 

6. Zur Diskussion stehen zwei Vorschläge für den diesjährigen 

Saisonabschluss am 21.10.: 

- Boßeln mit anschließendem Essen 

- Mixed Spaßturnier in der Halle mit Buffet 

Nach angeregter Aussprache ergibt die Abstimmung eine Mehrheit mit 

drei Gegenstimmen für das Boßeln. 

7. Silke Beier informiert die Mitglieder darüber, dass die Plätze 1-3 in 

absehbarer Zeit saniert werden müssen. Grundsätzlich müsse man sich 

auch über Ganzjahresplätze informieren, da die laufende Unterhaltung 

der Sandplätze ein erheblicher Kostenfaktor ist. Der Vorstand wird von 

der Versammlung aufgefordert nähere Informationen zu dem Thema 

zu sammeln, da bisher weder der zeitliche Rahmen noch die 

Finanzierungsbedarf geklärt seien. 

 

Punkt 8 der Tagesordnung 
Silke Beier dankt allen für ihre Aufmerksamkeit und schließt 

 die Versammlung um 21.45 Uhr. 

 


